
588 Personen un Ereignisse
Oktober veröftentlichten Erklärung für dıe endgültige Einfüh- sıch die antıkirchlichen Aktionen der Regierung und kollaborie-

UuUNZ des Gesetzes VO 1975 4aUuSs Di1e Erklärung weIlst dabe; darauft render Rechtsextremisten eıner regelrechten Kırchenverfol-
hın, dafß das Gesetz die Zahl der Abtreibungen habe siınken las- SUuNs ausgeweıtet. Ihr tielen Priester ZU) Opfter, Geıistliche
sch ])as Gesetz musse überall ın Frankreich ohne Dıs  ımınıe- wurden ausgewıesen, verhaftet, 7A4 mıt dem Tode bedroht.
Iung und hne Druck auf dıe Frauen angewandt werden. Di1e ach dem ord Napoleon Macıas, der August VO reı
Gewissensklausel tür dıe Ärzte solle beibehalten werden. Dıie Er- mutma({iliıchen Nationalgardisten Altar erschossen wurde,
klärung stellt abschliefßßend fest, ‚„ da{ß SaANZCS sozıales, WIrt- vab diıe ansonsten ın der Beurteilung der politischen Lager her
schaftliches, kulturelles und polıtisches Klıma autnahmebereiıter uneın1ge€ Bischotskonterenz ıne gemeınsame Erklärung heraus,
gegenüber Kindern und Famılien werden mu{(““ (La Cro1x, in der s1e ıne stratrechtliche Verfolgung der Mörder orderte.

79 Seine Stellungnahme wiıll der Bund als eın ‚„„‚Zeichen der eıt dem ord 1er Vorstandsmitgliedern der Landarbeiter-
gemeinschaft FIC Ende September nahm die Angst 1n der Bevöl-Befreiung, der Hoffnung und der Liebe ın Sıtuationen der

Trauer“‘ verstanden wıssen. kerung des miıttelamerikanischen Landes VOI einem blutigen
Bürgerkrieg, Ww1e iıh Nıcaragua erlebte, Das Vertrauen In die
breite Opposıtionsbewegung dem „Revolutionären Volks-
block schien angesichts des wiırtschattlichen Elends und

ach monatelangen, VO  — Untergrundkämpfern geschürten der wachsenden Repression des Regımes sınken. Eıne 1mM Zei-
polıtischen Unruhen in alvador rebellierten jetzt autstän- hen der Konterenz der Organısatıon Amerikanıscher Staaten
dische Militäreinheiten das Regiıme vVOoO Präsident Car- Oktober offiziell angekündiıgte politische Öffnung
los Humberto Romero. General Romero War schon nach der des Regiımes wiırkte nıcht mehr glaubwürdig, zumal General Ro-
Verhängung des Ausnahmezustandes Maı nıcht mehr DC- mero die diplomatischen Versuche der US5A, auf ıne demokra-
Jungen, die Guerillas Kontrolle bringen (vgl Julı tische Entwicklung in Salvador, konkret aut eınen vorzeıtigen
979 378) Er wurde Oktober durch eıne Milıtärjunta S Rüuckrtritt des Generals drängen, zurückwies. Den isolijert
Sturzt. Die vorläufige Bılanz der blutigen Auseinandersetzungen: voneinander operierenden Guerilla-Gruppen tehlte ber bıs-
Im ersten Halbjahr 1959 sınd nach eıner Auflistung der Erzdi- her Schlagkraft. Unmiuttelbar nach dem Putsch yab blu-
Ozese San Salvador 406 Menschen VO  — Militär- und Poliızeiein- tıge Kämpfe zwıschen der AÄArmee und den bewatfneten Volks-
heiten SOWIEe VO  - der rechtsgerichteten paramılıtärıschen Organı- streitkräften, die den Machthabern vorwertfen, der Revo-
Ssatı1on „„Orden‘“‘ (die Präsiıdent Romero kürzlich 1m mexıkanı- lution mMIt eınem VO den USA inszenıerten Scheinmanöver
schen Fernsehen als ‚„Jegıtımes Nnstrument VO hohem zuvorgekommen se1In. Di1e NECUEC Fünter- Junta hat tur 1980
bürgerlichem Wert“‘ bezeichnete) getotet worden. Unter ıhnen Präsıdentschafttswahlen angekündigt SOWIE dıe baldıge Auft-
sınd allein 107 Landarbeiter. Im gleichen Zeıitraum wurden 3()/ nahme diplomatiıscher Beziehungen Kuba Sıe bestritt 1ın eıner
Personen entführt der verhaftet, darunter 1729 Campes1nos. ersten Pressekonterenz, dafß eıne ausländische Macht den Putsch

unterstutzt habeMenschen sınd verschwundgden. SeIit dem VELZANSCHCN Jahr haben

Personen und Ereignisse
Der Erzbischof VOoO Brüssel und Mecheln, Kardinal logischen Kommissıon der Deutschen Bischotskon- ıhrer Kosten beı der Londoner Rhodesien-Konte-
Leon Joseph Suenens, ISTt VO:  — seınem Amt zurückge- terenz. Seine wichtigsten theologischen Werke 1enz 35 000 Dollar aus dem Sondertond ZU! Be-
treten D)as Rücktrittsgesuch des belgischen Prımas, ‚„‚Marıa Urbild der Kirche“‘ und ‚„„Die Kırche als Jür= kämpfung des Rassısmus ZUT Verfügung stellen.
der 1Im Jul: das 75 Lebensjahr vollendet hatte, wurde sakrament‘“‘ sınd durch das Zweıte Vatıkanum pCc- Die Begründung: Wäiährend Grofßbritannı:en dıe
VO apst dem Datum VO:! Oktober aNSC- samtkırchliches Gemeingut geworden. Kosten der Delegationen übernehme, mufßten diese
11OINIMMNCN. Mıt Suenens (er W al mMıt den verstorbenen tür das technısche Personal selbst autkommen. Mıt
Kardınälen Agagıanıan, Döpfner und Lercaro eıner Anläflıich der staatlıchen Eidesleistung des Bı- dem Beıtrag, SCOott und Potter, unterstreiche der
der 1er Moderatoren) scheidet eine der etzten RO schofs VO: Würzburg, Paul Werner Scheele, in der ÖORK „Sse1n festgesetztes ngagement tür eıne C-
en Gestalten des Zweıten Vatıkanums auUusS$s der Lei- bayerischen Staatskanzlei hat Franz-Joseph Straufß handelte unı triedliche Lösung der uneinge-
tung seiner Dıiözese, dıe den oröfßten und schwie- seınen Standpunkt ZU' $ 218 verdeutlicht. Dıie VO:  - chränkten Mıtwirkung aller Partejen‘“‘.
rigsten der Weltkirche gehört, Aau!  D ıhm vertretene Regierung, Straufß, se1 »SCHCH jeden

Mißbrauch des bestehenden Rechtszustandes‘‘. Ins- In eiınem Interview MIt „„Le Monde*‘ während eıner
Der Erzbischot VO'  S Freiburg, Oskar Saıer, wurde besondere wandte sıch Straufß ECHCH jede Leichtter- Amerikareıse erklärte der selit 1959 ın Indien 1m Exıl
autf der Herbstvollversammlung der deutschen Bı- tigkeit 1Im Umgang MIt der sozıalen Indikation“‘. Die lebende Dalaı Aamd (44), eın ‚„‚authentischer So-
schöfe In Fulda Z.U) Vorsitzenden der Pastoralkom- bayerische Staatsregierung werde die weıtere Ent- z1alısmus“‘ könne eıne Basıs der Begegnung zwischen
mi1ssıon der Deutschen Bischotskonterenz gewählt. wicklung utmerksam verfolgen. Der bayerische Buddhismus und Marxısmus seın. Er könne nıcht
Erzbischof Sajer 1STt In dieser Eigenschaft Nachfolger Mınıisterpräsident konstatierte eıne ‚„„langsam zuneh- leugnen, da{fß der kommunistische Sozialismus gerade
des Jüngst verstorbenen Münsteraner Bischots Heın- mende Grundwoge“‘ den Mifßbrauch des y 21 In Ländern, der Buddhismus einmal stark Wal,
rıch Tenhumberg, der dieses Amt schon VOT einıger Straufß Wr kritisiert worden, weıl geäußert hatte, wirtschatrtliche Fortschritte gebracht habe ber der
Zeıt ZU!: Verfügung gestellt hatte. die Kırche nehme 1m Fall des Abtreibungsstrafrechts Kommuniısmus sel mIıt seinem Monopolanspruch

„eınen sehr Standpunkt“‘ eın eın rigides 5System und treiheitsteindlich.
In Frankturt Maın starb Ende September der Je-
suıten-Theologe Otto Semmelroth. Semmelroth W ar In einem Schreiben die Mitgliedskirchen teilten Anmerkung der Redaktion: Dıie letzte Passage ım
seit 949 Protessor tür Dogmatık In der Ordens- der Vorsitzende des Zentralausschusses des ÖRK, Artıkel VDONn Werner Post aAM Anlaß des Todes DON

hochschule Frankfurt-St. Georgen, die VO:  3 19/2 Bischot Edward Scott, und der Generalsekretär des Herbert AYCUSE eft Gl 4/79) ıst sinnstörend aULE-
hıs 1978 als Rektor eıtete. Semmelrotch War Konzıils- ÖORK, Philip Potter, mıt, da{ß das FExekutivkomitee dergegeben zworden. Der letzte Atz müßte richtig

des OÖORK sıch datür entschıeden habe, der Patrıot1i-per1ıtus und spater sowohl Mitglied der Internatıo- lauten: Besser läfßt sıch dıe Richtigkeit seiner Analyse
nalen Theologenkommission iın Rom Ww1e der Theo- schen Front VO  } Sımbabwe-Rhodesien ZU!r. Deckung 'aum bestätigen.


